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Vorwort. 



mtbeh 



■r fiorkit 



n Beruf ab auch be- 
sonders für einen jeden, der überhaupt einmal 
sondern er wird sich auch als eine nützliche, von vielen längst 
gewünschte Ergänzung zu dein weitverbreiteten Taschen- Atlas, 
bewähren. Geben doch erst Kartenbilder der Ozeane in Verbindung 
mit Landkarten eine volktiiii.lk'r .Vlm-Ii.i.iliiil; von der g, 
Oberfläche. Oie Stern- und Polarkarten, die meteorologischen und 
magnetischen Weltkärtchen, ferner die in den Ozean- und Binue 
mee res karten enthaltenen, die Physik des Meeres helreffcnden A 
gaben dürften nicht minder von allgemeinstem Interesse sein. 



den Mee: 



i Stoffes 
ies AU»! 



-troffen 



und Regenzonen, jahreszeitlich un- 
ikale Ausnahmeverhältnisse, Bahr 
kalte, starke und schwache Slrömui 
und Dampferkur«. MmmilU j.ilii-t-/ 1 >iili l -h mitn-schi«!«!), Treibeis- 
grenzen, Notizen über Seefischerei, iiinirnetisclii' Deklination u 
gemeinschaftlich out je einem dieser kleinen Kärtchen darzustellen, 
ohne die Übersichtlichkeit zu beeinträchtigen. Die Kärtchen der 
Ozeane sehen trotz ihres reichen Inhalts zum Teil verblüffend leer 
aus. Dinge, die man bisher aus verschiedeneu unförmigen Kartcn- 
n und vereinigen mußte, findet man 
n Vergleich zi 

Die spezielleren Kärtchen von den Bi 
gaben über das Eintreffen der Hochfluten bei Neu- und Vollmond, 
Tidehöhcn, Tideströmungcn, Steilküsten, Dünen, Tiefen Verhältnisse, 
Wetter- und Rettungsstationen, Leuchtfeuer usw. 
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Die Tiefen- und Höhenzahlen bedeuten Meter. Die 200 Meter- 
Tiefenlinie wurde in die meisten Übersichtskarten, soweit Raum war, 
aufgenommen, da sie die Grenze bildet, bis zu welcher die Flachsee 
noch einen merklichen Einfluß auf die Wellenbildung hat. 

Auf den zahlreichen Hafen plan chen wurde versucht, alles an 
alten und neuen, zum Teil erst projektierten Hafenbauten, Leucht- 
feuern, Baken, Bojen, Tiefenvertiältnissen, Ankerplätzen usw. ein- 
zutragen, was für Seefahrer von Wichtigkeit ist. Die fast ausnahms- 
lose Anwendung nur zweier Mafistäbe (1:150000 und 1 :500000) 
gestattet interessante Vergleiche. 

Bei der Auswahl und Bearbeitung der nautischen Tabellen und 
Notizen ist der praktische Standpunkt, der Gebrauch an Bord, maß- 
gebend gewesen. Der Seemann und der Reisende, beide wünschen 
kurze, bestimmte Antworten auf Fragen aller Art, wie sie das Sce- 
leben täglich mit sich bringt, und Notizen wie Tabellen suchen 

Die Tabellen sind durch Beispiele erläutert, und wo ein Gegen- 
stand nicht erschöpfend behandelt werden konnte, sind wenigstens 
leitende oder deutsche Gesichtspunkte hervorgehoben worden. Fach- 
kenntnisse sind nicht vorausgesetzt, Fachausdrucke — wo es nötig 
erschien — erklärt, mathematische Formeln vermieden, um jedem 
Leser die Benutzung aller Notizen und aller Tabellen zu ermöglichen. 
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Alphabetisches Verzeichnis der Seehafen plane. 



. i.-juikxi i 



. M>mi ja 



Klb-Mttiidniif! . - 
Kunlisclii-r Ciuial, 
liiflfalirt . . 
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900000 23 
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. 160000 18 
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Alphabetisches Inhaltsverzeichnis der nautischen 
Notizen und Tabellen. 



□ ut des Folarstorns 

"" jmotor, Englischr. Zoll in'.llillimiler 'und umgekehrt '. 



inlfk-r, Wilii'-wiiüi.' für \V 
ehtiguDg des n<<shii<ks . . 

II esto-kn-c Inning 

)nnnngsa;'staui, Deutsche» . 



onouieter (Si'culirl, KuutriJki 

Dil!ll[<! :-:-:L'l!:itkl i I- ■ J- [1il!ll[i!|itVjlO 

" — ipfvrwcge in Sneuieilen 

■■ r in .!.,.;■'■;..■. ::i: All ilijiihcU llzran 
ks, auJii rvup ■■■■■ . im [miisi heu (fean 
fei, jiiiQi;ri'ur<j[.aKt'hi-, in Ostindian . . , . 
k-., st ii Ii" i» 1 in' i|'lI i - i'li" im Siilü'ji Ozean. 

Jacht, Faden in Meter 

H[iiflL-i,-ln> >'nü 

Kii^'li-ili- St.Jnlr' Mil>'- in S.-t- Llt?n .... 



Fis-Ifri:.-! Örtor .... 

I'iib in M'c-tor 

Hjm.U^ir.iirilli'. [)mu!:«:]ii! . 

IlutjJe-Kmurirm (Ii i Wolt . 



i, LLuöi-ri-uiüjiäiiichc, im AÜunti*r]n-ii d.v.i 
i, :ii]L;iniiiii|iiii.clif, im Iiiiksfln-n O/.Oiin 
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■ I Kmbrifc 

iir Hont™ ilnifli rlie Branrtun 
stiiiiiuimir. (imndlage der . 



.iU : .rit!]it]>pnr;i1, Signale .... 

NcMaijjnali! 

= 1 linruliih'uns der Wullen dun 



J'ulur.-turi], llrcitu 

Ruietonappiirat, Signale 

Hottiiiii; v.,n Üi'liLffliiik'liieeii 

Si'lkill. A Jis'LäinJ iIuzlIj di?n ...... 

Sd:il'l's-l!fiVfL'ii]iL' im [li-iit-chni ftuiclm 

Süliiff-i Luti.Tiitn 

■ Lffs-Tnfiilki ;in ili-n il,...n-,dirn Ki^lm . 
- uii.l l.jLi.l-HlLso . 



Takelungen, _ 

Tin r n n, 1 1 n:t, PjI,i,,iiIiii-.1 in (VULns Ninl nmi;rki-lii1 
Ti,'L : :ni,: in Siili- und .'iiilzwassor 



WiiikelmessunB, Abatand durch - zwischen 3 Paukten 

""' iknlfiH'ni.ijii^, .U,.st;nnl ilindi i'inc 

in H,,l;..,|i und i:i,|.i']Lrl 

-Signale, HMon mit 

. Wulm riii Slrni sciiii! ijsfliai' lli'.lu' «riuiülil . . . 



Digilized by Google 



Nautische Notizen und Tabellen. 



1. bis 8. Maße. 

1. Allgemeines. 

i ~ 1:10000MX) ili* KrilniürulLiinfjiiiiilriiiitcn, oder dus 
•AI LSniruii.s voui L'ul Ijis 'Hin AqiKdU'r l,;iii':l' 'llf=n^ H,.j.:ns 
= M-m 541» ikvit,']tniiniin'ii u,ier SueiiidUui i.Sml. 
(Hm) H>lNin(HKl:54(»l 1803 m. 

Iii .MittclinuiU 1 ."V|IL:i' „- 1^177 Kilnmnt,:!' (kill ^ UM) Iii), 

e bis iura . . \ Pol USüii KiUniiou-r. 
Iieidcr: 21 im, ahn A I ■^.liit t mit; der Knie iL rKiTT kill 



2. Fuß, Faden, Kabellänge in Metern. 



niodorlilnilischcr Fui. = 



Dänemark . 
1 Knhi-lLiliii-'f in 



KmiLkivirn . 



3. Meilen in Meiern. 

st, Kufiland = 



4. Tonnenmaße. 
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5. Tabelle zur Verwandlung i 



HJ.as MJ.S1 H-iIit 
■-Il.iij i ■ H i Lua,:.: 

n>| ivu.m IS],™ 



7. Tabelle zur Verwandlung von englischen Slatufe 
Miles in Seemeilen. 

L Stiitute Mite = 0,81 Seemeile. 
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8. Tabelle zur Verwandlung von Seemeilen in Kilo- 
meter und umgekehrt. 



351,03 lSLa l33.il 13ö,is 
. IS.iö 15i>,*> I:".].«, 
l'Ji.i- Hi9,s; 17(1,37 172,h 



(■ ■ LI- Tü -i .ii'i..lNi:i; l)iim|.l'i 



iT 17-V» 177 ,7 S Vt!),aj.lSl : n.- 

Dampfers (.DuulssUlund* 5 1 
T5 43.SS tui in der Stunde 

43,islm 33,51 Sra 



9. Tiefgang in Süß- und Salzwasser. 



Unleräd.ieil .... I 
Beispiel. Tief^in; in 
- 7,; in in Iriai-hnn Wj,ju. 



10. Deutsches Beton nungssystem. 

Villi Neu liinliii.fnrid iiilit iiiiin ilii! Miii-Q l'i 1 Si!fZ.'i(;l!i'ii im Stüiit-r- 
■„rd „ihr roclil;. (Ii" Himmn (■:■ im ta'khovd mlur links, diu rot 
nd schwarz (ri) Lüilieiften ncli:" ...| u r )llüs. Uriln (ftr) srilt für 
l.-.in iiijii.-zi L-L.tl.tvL u.ie:- Wi.ii,. L5-. -II.- .iii-) l'.ir ',' uv.iiilibi. irKiiMii . u-tJi 
«i für uiuaJjio fivilii'L'eiiilis Cutii-fi-n. l(,-i-iil.« m-:l links rrill am-ii 
1-uitisrliin immer für ein von See oitif .-.u-uluilua Schiff. 

BdllOntOVi II 0 II iI:i-1Uti Iiis Ali-iiru i. -|.ir-l'-i i:L I.. v. i L i" Ii- -111:111 - 

~-y= lahrwusscin. einer l.'nlirl'i' im Fahrwasser Oller 

gi-nden Untiefe. 

Ii tieziiidmen dir, ivdilu Seite ili-s l':ilinv;i-sevs 
iv) oder ciiiu cim-rliii- )U-illL-^-n;l-.. Untk-fo fw). 

Ue T III I .„ruaa-r ( ) 



r ,n-r\i .1 -■: -.-I i! II Iii . ,--| -I i --Mi. ' 1 1 1 11 1 . i 1 ■ ■ 

^ielj ■.■i v'jlii'iiLl. nn-:i.il::i, .-.weise nii' l: il.s Fr für S'i-.erenl' nneii. v 
für lolzt-- * ~' 
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Tuppziiif h.'il iTopp Sjiilzu, uböivs Krnj.'i. *ur VemriiliiTiim; 
.I.t Sii'lilwoit.1 »ml zur l iilri-rlH'iilniiL-, knnnc» in h'.inn nml Fnri.8 
liulicliiu- K'^'älill «itiI.'H, mit f<ilu-:'inb-T! A iiMulim . ]i, dl 1 o immer rino 
- ,! o Brdcutiini; haben: 

iD Miltolgriiiicln;. mi eine liiibrlmiL' 



ilc- [■'ii hr-.v;l MJttfimlr't; 



Leuchttürme und Feuerschiffe. 

-r, welfiea wlar farbiges Liebt von gleichbleibender 
ichones Feuer, MviUe ml.'r fiirbkr Si'heinc /«»seilen 



chterschoinung zwischen zwei verhalte isuiätt ig 
cIit Ah-n-luvilibiinu-L'n, noVr zwischen uwei 
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Im 'U'il.V L.i i -^-l-ii^^ ji^U- im Sih'H ein i ^.■r.-diu irl'k'il als ro1 uerdm 
ji'ui'litl iinn 1 . 1 , ([;;■ and; .ii~ Tajn -ma:ki n ilk'urii. in nit. urnl ivriom 

.rvi if. i; miri Mändi r lu-i '-rri. Ilm. Vi-m vsrtiiffi- siml 1h-i Tiilt kinnl- 

r|] HU der r"ti-n l'arl.r, Mi:tri Naaa'ii in lin-.-.'a Vi.Ktal.eu Ulli! .'iniin 

iti'r lui'hirri'li l!ä;lo;i an i!iti .fl:iJ il<T liaaen. fielt' kleine. Anzahl 

n Stbc) auch an L'ntiTwusucrsi^iialtii, 



12. Über die Lichter von Schiffen, 

zu führen von Sonnenuntergang bis Sonnenaufgang. 



eile* lf:;*- I i: hültlTtl T"|i]> lül'.l'.'a. 
.1 KoiienKchlern 



r l.ifliii-r im Viirl.un]! iiNrri'inan.ler (Verteil. ■ - der 



■liibaii'* Lii'l:: am Masr;..[i;i 



ein weißes Licht: narll Iklirbcii auch 
ein Flackertener. 
Kin Schiff, urli-li--. Inn rill. -Ii, anili-vi 'Ii iihcrhiilt wird, mlgl 
ein weiße* Licht v.m IT.-t-k (Hinterteile) ans oder 



13. Fern Signale. 
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langsamer vor sieh als 



SMall i"n )i j ■ .- . L ■ - ■ r i iSi^-nal. 



hllcib Sie mir in einen Hafen hülfen? 

(die Sintion) in Nicht r <>.1<t üoinon Sic Dir 

it iT-'f.^-sMiiLLiii-S für mich? 
Sic bei oder knimncn Sil; naher. Es ainil 
/n machen. 

SigTiji! oiler heilten Sin es, »■« es besser zu 
tk-ht erkennen. Kommen Mio nihei cdcr 
Auirciitilii-k ; irok'ii ijiu njfiirt in Seo. 
it hat der Krieg benennen? 

diu Kiiiluhri inl mil Minen versehen. 

i( der Sie nähern sich dein Feinde. 

;nck. Ja büriehlet int, ililll liindlielie K;-i.-^s- 



14. Nebelsignale. 

Bei Kistal, dickem Wetter und Schneefall sel.cn schiffe wenigstens 
3 Minuten folgende Signale : 

Schilfe, welche nicht in Fahrt sind, d.h. festliegen, 

lauten nie Glockfl. 
Dampfer in Fahrt gehen mit der Unni|if pfeift ein™ langen Tun. 



Digitized by Google 



Segolschiffo in Fahrt (-..In n mit fluni Nebelhorn 
auf Steiierlnud -Halsen einen kurzen Ton; 
auf Backbord -Halsen zwei kurze Tan«; 
mit ramnem H .1^1 1 n .- Ii ■ : 1 1 1 Winde l-ei kurze Töne. 

(Auf Steuerbord -Haken : der Win-I tusumt von rechts ein.) 



15. Ober das Ausweichen der Schiffe. 



.__ _.tn Wege au gehen hat, bt 
i-elmhidigkeit bei. 

Uampfot. 



I.Iit Damn-ier iri bl dem Seg.dsehiftu an. 
L..ini_-neii sieli zivei Dampfer au!" Bernde i- 



ontgogeni-osnizlen 1 



dein Wege, welcher den anderen 



r Dampfer, so geht derjenige uns 
n seiner S!euerburdaeite hat. 



Segolaohiffe. 

Kill Schifl mil raumem Winde gehl einem beim Winde IWink.l 
■eben S, L.-ei-i um: Kiel ne.tdieiist .|.e. i ■m. ImL n an, dem Wl'ü-. 

Ein Schiff mir HjcUim e - lla'.-en in ii.i vVuido sohl einei il 

Sienereonl-llalseii beim Wind- .u.s dein Wege. 

Haben beiile Scbifte räumen Wind um i ersehiedenen Seiten ein. 
•eil', d.i.. mi; d-m Wimi \< r. lin; Iii ■ id i in an- dem Wege. 
Hjlien beide Scniffo riiamuu Wiml veii dewdhi.n Seite ein, s, 
ilns lue- «ler «■iiiduaits la-riiaiiieh. Sejiiff aas dem Wege. 
Ein vor dein Winde sei:. Iridis Sebilf ireld. dein anderen aus dem 
Wege. 

!lü<i>i>[rr*i>jiial<: je.f ii" I ''Oti^f/tf/ifr. 
Kill kurzer Ten: Ich rielite meinen Kur, naeh Steuerbord, 
Zwei kurz- Ti.ne : leb liebte meinen Kai- v.a. ii Backbord. 
Drei kuno Taue: loh gehe mit voller I 
Kir. Ijnuire/.ei.Tuer Ton: Achtung. 



16. Bedeutung der Signale 

Wendung des Raketen- oder Mörser- Apparats 
zur Rettung Schilf brüchiger. 



Klaege. Zeicen ein.-s l.edne, i,ir kurze V.,:t. Alniet.en eines Selm.. .. 
usw. foKvmlernialien: 

Signal vom Schiff: Wir h.ibe : I,du -griffen. 

Signal ■.ein Lnml : lier St.-erllileei, iiilieinll zu be^es^nenile- 
f.ielili'i... mil Sfli-il...; :„:: I;mi ililn-, Seiieil,. hel- 
fendes Tun) i,f i,n der Leine l,e[,,ii:,,. |]„lt IcUteio ein. 
Signal vom Helliif: Her Sieer(U..fk mit .bdllau ist belesliet 

Hierauf ivird im' l.an.l ein icMlan .m dem .TollMu befestig!- und 
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17. Dampferwege in Seemeilen. 

canolco 12160! Kap Horn .... 

i:.<!:u.l.< . I I IM) Kiin-t.i.ll . 



. 82»l 

. 64811 

. las» 



18. Entfernungen auf Segel Schiffswegen in See- 

meilen vom Eingang des Kanals. 

(Von Cnxlisvon oder BronuirhuYen Ms zum Einsane des Kanals 

Ilomuaj- . . '"."l'i 7' I:: j'V s-ui' r,'.'iii!'i-' ■'" """StMJO 

Calcutta . . . ILTjtfl MliJi* Shuiistliai . . . ir>:-M h i 1i;]Iji>- 

ITongkons.- . . . Nffl) lr.likl- Ninffaporo . , . 13100 

Kgp^Horn . . . 7100 TÜ00"* WoTlington N. S. 1470U 126U0" 

19. bis 22. Die wichtigsten Kohlenstationen und 

Docks in außereuropäischen Häfen. 
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19. Atlantischer Ozean. 

Afrika, Xurd- und We st- K llsio. 
' Port Said I] I Bdlhurat 

■ Alexandria 9 Freetown, Sim-a l«mo 

| Tripolii | Sekondl 

Sfax Akassa 
Tunis j Bonny 



, Bariana 



r - - a t . . ■ ■ I I 



Santos™ 

Rio de Janeiro I 



lYlsranhao 
Para t) 

Cjyt'iiiit' 
Georgetown, 

;nd Golf von 



Savannah""» 
Port Royal T- 



Norfolk E 
Baltimore 



Horta, Fuvul 
Praia, Tcrceim 
Pta Delgada, -s. mIl-ncI, t 
' " U, Had- 1 - 



Knndinl, ihi.L. ■: 



St. John N. II. Ij 
Haiifa« I 

St. Jons N. F. I 
Port Basque _V f. 



Las Palmas, ( 

sta Cruz, 

Pto Grande, > 



See-Atlas. T. Aufl. 
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20. Indischer Ozean. 



Pointe de Galle 



Aarle, aiadLijaisliar 
;o Su.irez, llad.i^i-; 
>[ Bf, Madagaskar 



< nLinjdn 



22. Stiller Ozean. 

inu Japan. 
ihwang 

Port Arthur 



Duiieiliii. Siiil-lllMil, I 



Daleh Bartor, Uns 

Sitha 

Deparlure Bay 



Angeles 
San Diego 5 

Pro 



Honolulu I] 



Wellington, N.ml-Iiin l, v 

" L Tel, Nm-d-lW 

I, Nonl-Insel, t. 



Tocopilla 

Tallal 

Cahlera 

Valpai 



Niu-liuinOK 
SisniariiL. Niüi-ßninca 
.M:'! upi I '. i -■ ■ i ; i i rr ■ k -Ariliii" , l 
lli.iku. ni--iiiiiriK- An-Iiijuii 



n Stillen Oziüin. 

Cavutu, Salruiions-Itisi'ln 

I'. Saii.iwirli, Nfii-llrliriilt'n 

Numea Ii 

Suva, Fiji-Inseln 

Nulluni Ufa 

Apia, S.inioii-Insoln 

ft'v. * »a-liiwln 

Ar)»-*, Tahiti, h 



. Iii« IjifiL-eiwr^ili' situi in der 

liir'iT.-ii^rinliä llill-ll 'IlSIt l'uJfll i 
. lii-hli.-i' ^'m:-1iUL1]i:s ;iii-i k(Mi 
■ A u L der »de ki um Ä'niato 
nerail, in fiO" ISrt-itf ilI.it nur 




24. Meridionalteile oder vergrößerte Breite. 
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II. man Original und 



25. Bestimmung der Fahrt des Schiffes. 



ituh das Log, LanJ- 



lls.-Ih; Koulj^lKnui^ri lmstimmt hat. 

26. Das Lot. 



Knln-o fiii-eiliiuiL'iTi.::! \\'ii:-. :-.;|ilI'. i.ilcIl Jim- I ,ol ljil.i; nji-sscii und jin 
einem Ifs-mdcnm MiiLlalüli dir 'I'mH. ■ ;il.l.s..n tail'i. Kums TLoIrn ■ 
messet hat ekmlaü.i ein n'ikm ullnio Ii. .In, wus-in diu Luft ilurcli 
il-isi \V;isser v: i l m-ii i * i j l n.- 1 1 ■ ■ r j- i i * - "-. u-inl. miiierdem null i'itio Kummer, 
die eine k^üruiiiUi .11, i.^. Ji- -it Luit l.-ini .\ul-ii.h,:]i drs Lotes auf 

den lirund aufnimmt, und cüdiifh ii \V; ls -i-r p-mHtu liliismi'2- 

rilhro [Uli Ticfi'nniaJi, iuk u'itelicr die in der Kammer ;d.;:.. S |iürrte l.ufl- 
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27. Der Kompaß. 



i i'iL^ii"ii;;u 



a t ie trügt. A 
Eich vorn qu 



Vi^-.'lniii t :i;i1 KiuL n . il.hsi 



28. Die Mißweisung. 



:t z. 11. nacli .l.-v Karn. K"ir L -]H hihi nuf .U-lu^ JI,.- 

^l.ilT. i -.war ».■ili r r,i, ]i N km. Hii.l |«ill ih 

i,i K.uhj.üL; XN'u, -Irr N...Hl s u>]i Ii.:iii|in*. 
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1-.ll- ' Ii ! i)u:- b :i iL. !>■. kluft dl,' L.llsi.- ;:li i: 

.Mil.iUiMUiL! tun liiii.il.in:.- üUt- U.ri-i-.iinm iiiicii ribrr-iTi . in 
.r,'lr:vi! l'ithliin; iib. [ i. .-Ti. in. AIj. il. :,. ,1.,- II i Li i . ■: l.-i i i.i v..r. Ev m n- ■ 
IVnil.i. li-Usliifnkii, llmlaL-iiikiir i:i uV:i .^„t liehen T'.'il ikis Iwllsr 
Ozeans. 

Di.' MiGiVfiiulii.- ml i-Ln.'iii rinil il.'insflliun Oru-. Lindert skll im 
Laufo der Zelt nur wenig, in den um nu * 
nur Hin i-iniMi lirad in (i Iii, 4u i.ulvr in 



29. Die Kompaß-Striche 

mit den entsprechenden Graden und trigonometrischen 
VerhäUniszahlen. 
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30. Die ortliche Ablenkung. 



ihre Kiir.viih: i.' einnehmen ■■■iii hl. -■■ UHJiflhe Ablenkung den 

KllltlliaSSfS ((Jrviiitiiei) Hill] lllil DiT.IIu- Hill dir M i L I1V1 ■ 1 1 11.L' |I.!HJL1J SO 
bütliilllll UHll IlLTiirN-.ellti.L". Wir .Iii.- leUtelV Uli', Heilig Ulli (ll.TI IlstTfi- 

iinirsea.ei Mi i n! i.'in <..k-, i],.ii vahieii Norden. 

v. Ii. I .■ TM - ■ -L I i ]| Iii'! UM IUI «i.- 'I I "■■rli ■ T«|i l.ilK' K irc!)- 

tnnu unter Jii.il rtslrn ii.n l, ein ziviles Sciiiü. -las litolüfi- mit iirt- 
liebrr AliI.'iLl. mii- . sr> würde der Turin vun .K :n /weiten Krbiffe aus 
%-idli-icli' Siiiil'-iät /.ii S'itiL (NO i N) jn'ili'ii. \\ iilirriid auf dein ersk-ii 

Kl'lliriu ll'T N-MlI^Ui'-Il ürS K' Illpl.Sr-eS "Iri Sllilll ■! i Tl[ lidl rl(|'[- UllfS 

muh ivabren _N Ine mdlnui.- des Tuv s NNUi, Ji.-l l„ i drni /weilen 



Punkten des h i 

lil-_'eiiiicU Vlllll.tci-. IL. IL llritrilrl, V II .1 1 iü. I il l:W. ■ heil . J 11 llllll iiejdell 

(lllslell j'illlllrll des Klui-rü /rl'lll ilir _Vid, I 'irs Ii Kissrs lürebl auf 

den Fels lliii . sir Ii :i Ii Ii als:, i Lt J.l ■ I n.h: il in, L- ulil iicler freiindu 

weiden; in den hn-i-.l.-ii Irt.ilnn, l ; , :ii.a.-t si, h dir Nudel seitwärts vom 




Da die Mürbe II. Ii i,:, nne m, li.,,d teils schnullen , teils Imuj- 
samen . teils '/ritlii.dun , leik ^..■u-ia]ijiisrl|. ii ÄlliiiTiuiiirjn unterbeut, 
wird sie nicht nur villi Keil /u Zeil nie »Um iineoiieljuil für alle 
Kurse brstiuiuii. si.ii.I-.:ii !:i_iün lirli in Iser uiudi dir jeden .jeslriieneli 

Klus duieli a.lieiiienis.ii- lie ]i.ua_i-n ,111 u i J . i Innern boiiti-rlb.-it. 

Auch bei aMiriiriiiiielii ii 1 vünui-eii k' .Irl. I: Tafeln die uaii/.e Kecli- 
nuiiir bis auf eine Subtraktion mlu Addiiini lerrinfai'lil, so ilali jede 
llestiu mir t lrr Aldeiiktiile 11111 iveiii.ee Miuuleii beansprucht. 
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-l.'1-^'lb' J ."! ULI I j l.i't ltll5 Pftpi.. ... 

■ LrtsL Linien dureb ^ iL- i-l ■■ -r n i'unl.l i_- . ■ hl 1-_ Der A«^iriilius|iH] 

iler drei Linien, auf ilje Kurie ■.ilierlriiueii . -IM liiiiin den Seliiffsurl 
und den Abstund. 



! s 



Mim diviiliisrt die Iiillir ilun Ii die Minuten und entnimmt der Ta- 
belle- dun dem (Jiiouuiiicii ■. ■ t ■ i 1 ■ ■ nbrndeu Abstund. 

Deiipiel : Der "Wink'-] iselieu .-^ei ül.rr.'iniiiiiler l.e [in dl iL- Iren 
beuern, deren Alj.!;ind LJi ■ 1 1 1 l.ririrjt. -.ein! .-u l'uni Minuten irr messen. 
211:6--., 1 linier Meter in .Irr T„"l,rlln eiM 7.s unter Seemeilen Bis 
Abstand. (Dur Sirhurlluil niinlnt man , Seemeilen an.) 

Diu Hübe des Topps üliur der Was«!'] i nie beträft -Ii in, der Winkel 
20 Minuten. 42:20 2,i entspricht ointiu Abstand von vier See- 
Kleine Winkel werden mit S|iiei;uli]i»iruinriiieii einmal links, 
einmal luelils miii N nll jn.nlii . I . - i . ! ii.:!.. i-i ■[!>. aus üi-iurssrn, das Mittel 
ist frei von dem Null] 1,1- eder Indeifcblur. 





Leuchtfeuor --= SVii V'49 SVn - 7 = 14, f Seemeilen. 
Alisa au Ilotd ^ 2'/u Iii 3V.. ■ 3 = 6,. Secmeilon. 
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35. Besteckrechnung. 



wählen Nord - oder S : 



Kr-im;- vmi :(i;. ä ' t'.u.i Di-r Uiinruiuiiil. r» ■hin] 
■Mi Uiii!ft'iiini[iu!cii. hi-luiiüiu'iu' Uiv.ni'. ist 

»>'- -2M-2ÜÜ. 1,., die lireita üli'-IU' S. Br. 



■Ii Kwiscliciifciirs, f 
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36. Berichtigung < 




37. bis 40. Die Winde. 

37. 

"SIT 
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iiclidciur iiinl iirn_---ki-h]t ui kuiuif n , .Ii,- von ilmn fwinr 
iti J;)h;c.s/.ri'i-ii ii-.ii-n,:.^- U: , w.in.ii «!,.;, t./uil k- ein.; 
n ili r X nbJvilL- iin.1 :ii <I,t Win.laUrko eintritt. 



Nc 



■ Mp-I Uk'c Ulm- null Hii.-U K.-iJl vi nnf il 1,1 ,| I liuli Slnvki: i ««f rhu 1 1> 

•inpcr Mu.mtu emj.-iulLthün, stii'l dir Allianz. du,- -m;,.,. Fahrt 
n-h in dum irrüßl.'« Mcmsmiiri-I.icl ,wi..cl„.« Oslafriku nml Oslnsiur 



sildwelUirheii I.'vI.imi.:. n 



Dum uinun StliiftV Mild d,mn in dii-.rN Ilii iliu «iL.- Knill! nauli W. 
«eli-he fS sifll InOI'l Iii i I .M .Ii... Lirn E .f. ni T.ili. in mrtl ivartulcr Vri«' 
urli-ir-litert , dum nulluni diu «iiist so luiditu Kalirl llueh ü in Ull- 
orwiinsuhlcr Weise tirschivurt. 

Zwischen Jon ni'irdlielie« und .~ii.lliiliriiiiuliii.tun dieser Winrln 
iiiauht sieh auch. umnvJuirli nhiit anthillcnd iiir I.- i i!i.n 'd-'n- 
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breit fromm, uin dein Hoc. mann hei ee-ehie^ier Au.-v.utyung der Land- 
nr.il Soobriseii nueh einen jr.iien [■ v.i ■ /.mir v.n er n : ■i^Ln -lior . Wenn 
nllt-nnoinen l.;i!ü=1rri!i;uiij.'i-]i selu.aeh sind, lo'nneii sich Land- 




et w« NO, -0 «cht ' er Tl. L^t .hivli N n ■■ n ■ ] i NW" "her im- iHKinnt'.T (la- 
Ko^-eii in SO, Mi ireht. iT .( urt-Ji s imrli Sft mi'isti-tis uueh noch bis 
NW herum. Ol) n diese iot/ere fiio!iN-.i:_< NW erreii-ht und liier -eine 
grünte Sliirke entl;,l7e(. od-r m S\V .■n.l.-l. Iinni-t eni.- iliniiil /mummen. 
«'Ii ilas lhiriiiueler nin-h 'li'in Meisten Staude srhnoll steigt oder sieh 
mir luiij-sam vim di in i iel'.'en Staude erhell. lAnF der südlichen KrJ- 
halflc vertauscht man liier überall N und fj inilninjiodor.) 

Hin hnrldaucr -.'ül-iillm kor Wil tarier,' l.iiii.liüi: .-iirli meist dadurch 
an, d:ii; das H:i!-.üi:l-m-v 1 h - L Sturm ans SV\ -\V mir ivenij» steigt und 
der Wind zunächst abflauend mit ■Aicd'Tilm 1'iillemk'in ISarruneter bis 
nach 9 oder SO zuriiek dreht uder krimpt. 

In Kordtroilc icichuef sieh der Winter vor dein Sommer durch 
die L-riiSere Haulifkiit der Stürme viel mehr an. als in Südbreitf. 

Die Passat-, Monsun- und S I i 1 1 o n - St h i e to. Hier sind 

aber liuftig, mein- auf bestimmte Meeres! eile und Jahreszeiten be- 
schrankt, vim |r,T-.ns;...vr ,\iisil,hiriue. aHseiii/ e.loiii|ni:SSii-er aus- 
gebildet. Sie fehlen in unuiirielliaivr- Nahe .los A'iiiators. treten in 
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.■mbor bis Mllrz. Hin i i ■ - Sj E ■ -- ■ sind ■ 1 ■ ■ 3" linL'i'ljkn'ii HauILijtoit 'i'T 

Stürme räch pcriln?; 1 . . I ^r- - 1 1 - 1 1.- _ ■:]■>■ 1 'un/.din:- ..1,-r Kap Vi;r.lim |srbr 

slie Ske.. .Iiis Jk-er an der W.s- kil-d... Mesi™., die 

1,-r siii[-imlis:lie Ozean, der Bi ' 
ii-tit'.iiLtisrbm Uiiniiini:i-LT. 



Eni 



!'] r ; i' ! i J ■ i i '■ i ; n ■ n ' 

»eiche jede Ab» 



42. Böen. 

Der Wind isl in der Stärke nie so .l;]i>Li-]i iuJIj; i.L-, min es den An- 

l,'i:v| , ,-,:.>.:;l,,-,i , "l-,il .■^■'uViillnM )■'.'■■ ! uiii'i ■' W im] A-rA.-r 

. St'irmo ivrli.'Li in - in »neu. ^ww-Mil denen i-s eluns l'liu.er 

. l]i:v [lauer :~l n ist nnr kurz; sio folgon um SO Bohneller au(- 

An der Meerc'.tuii In- --lird dir Wind .1 m rill U.ibiiinr iiufirebiillon, 
in t-inicrer Unlii- ist di,. i iel «euis,-r der Kall. Webt mm der Wind 
zeiliveiiiir -i-lirä» na. dt iinr. i!. s,.i i.etit it »iiluvwl dieser Zeit slJirlifr. 
Bii; jo plützlklntr diu »■■«■iL bere.iiibret-lu-n, um so irofHhrlichcr 

(ianz nlmc Wiirie.imr Iii:' k.-ine Ein auf: ilii' sii-ln-tst™ Anziehen 
"■Ii imiui-r ili,: Wntken, bV.rnt, l-'ariV. Auwli-ii. [Iri.,--unir uml 
ernneen . ilann s.dimlli, Tennn-rai itni eeEisr! in \Va..s.-r oder Luft 
in mutn-lu-n t- h ni Ii -m litis Uarometer. 



it Sluiiib'u in der Silin- der Stalin] wiilir-a-hidnlii U .-.tiiriui.cli v 

tiilnr dali in i-i .e,t:nim1en Hii-limin; \uii der Slntifm oder in i-i 

liezeiehncten i ieirend S1 uriu berrseht.. Dir; ers'eren Signale beze-k-h 1 



matmaullclio Khibtung an , aus dor 



in Ausseht siebt, oder sia neben uueEi diu 
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r ^liir.T R-on inii-,; s KmIiiiw isnaw); t Uum.rr {th lindert ; l. 
drehen J (uriy); v 1 >mf..rnii. (ifitmistamlo scharf m seh™ rvisHiiliiy); 



45. Barometer-Teilungen. 



ii™ bofrcffouden E 



4 : 100 e. Zoll = D 



46. Verbesserung der Ablesungen des Quecksilber- 
Barometers 

für die Wanne des Instruments. 



Di»tized by Google 



47. Thermometer-Teilungen. 




t8. Höhenunterschied, 



Auf ' ' i; i-ebrurht .... 
I.utt I.V. Hiiho 11 m . . . 
Luftdruck im 51 m™s jm ■(,'<' 1 . 



üii' crolien S 
um-ust. deren Eii 
in Wirklichkeit □ 



49. Strömungen. 



... den Winden 
luf die Oberfläche erstreckt, 
laufe ilcr Zeit jii'iiilii'li tiül in dir WassiT- 
■ hUhirr li-k'i'näc Hcliiclit diu zunächst " 
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iögel, Örion , . 




6N 


«» COTtairi "."T '. W 336 
Ata)? Adler ! 1 !l9 «l* 




ftooyonf Kl.' Hand 
Pollns, Zwillinge . 


, :;. 

7 34 6 
7 40 2-, 

0 3 12 


2-iS 
16K 
26K 


ih-v.A,. Hfhivan .20 3S44 

F. Ilii.ut Küd- 

licliot Fisch . . 22 ES 30 


78 



52. Die Sternzeit 

oder gerade Aufsteigung der mittleren Sonne in 1907. 



Wahren 
ilcr Zr.ii. mir 
vier Jlimitoi 


fiel) ()id j^iiii!» Aiifstfiirnni; ili'r Fissterno im Lanfn 
uintuTklicli ilmln-I. niiunil .Iii: diT Siiikh; Uliilidi um 
F.Ii, ist olmr nach rini'in Juliir- mitin/N wii'ilcr itinjdtjt. 
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48: o 
52 n 

Mi ; 


■■;■■:■.■.< 
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41 43 
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52 
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4h 44 
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4 

5 
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41 
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88 

60 
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41 39 421 10 
45 43 4t>l 44 
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2! 

a; 

28 
29 
SO 
3 


>o s 

~~ 18 ~ 

•i-i ■ 
x; 22 
so 

84 1 
20 3* 


i K 
3 0 S 
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2; 
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6S 56 5t 
2 2|4 06 2 

b 4 e 

a| ul 10 

17 16 16 

21 20 Ii 

25 1 23 26 
2 2!) 27 U aO 
4 31 


ss D o 
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L>.| 2(" 
2S 30 
s 32 in:: 
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17 li 
21 19 
24! 23 
28 1 27 
i2 32 3) 
14 3« 


15 1 18 0 

all 19 

35 23 

16 3:1 

|18S5 
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53. Die Kimmtiefe. 



Augeshüha ist. llnt 
dann dieselbe Hoho, • 

Dir Ijuarlnuuiim:! aus iln Aur.'M:]iiibi' in MmUtu mal '.). dividiert 

duii:h nibt KL i, f,: i Ii Minul.n. Kür Uiuilliihe ia' 

4X3 -~. 7 Minuten. 

Angestafllie in Metern: m 18 5 8 11 Ii'. 

Ungefähre K" ■■■■■■ 



54. Die Strahlenbrechung. 

Halt man ein Lineal oder ein irerudes BUbchcn stkiiis in ein 
nun Kunde ii.il W.,-er {.-< L i L ! 1 1. ■ - ~ niilit y.a in-e-1 lief;!,; und helr.11: 
(ins Linen! von iler Seile über di:n Kjnd des liofülies «■(■;;. sn 
ii-hein; Liti'-al jr' l-"!' kt. ili'i- ii iilLTirrlaii.dit.' Teil des Limal- 
h'.beil. in ülmliL-kiT Weis,.', nur in \ii-l L'criiiiTüKnu .MaCr. sidien 
dif: (ie-dinie elwiis Leii-b.n. ih-n-n Liebt. ;nu dem Vi-krimn: keimn 
ii! .-chriijt.T Uitlitnn:; in iti.: I .nliliii.k. ,I.t Lnb- iril.l. Die "eines, 
liehe iiiui; dushiilb um 'Ii..' ü!ij:iliuibi. ii,iii-,- v,-rkJ.-ii!i;rt werden. 

Kie ist um irN"-li:i.:i im llnriüunt, versrlnvindet für «lerne im 
Siiieile]. du lii-r iüm !.i: iit.ir.il;l.'a sri!l:!v, 1 ■ r r. i . L, : Li; nie, Dm ir. [in, 
ninl uliiU' Hreeiiunv iluiThlo.il Inn. F'.ir Höhen iilit-f 1(1 Grad int sie 
in Mini, ICH irleirii de;- Kotauin-nL; der Jlehu 1 Spalte von reckls). 
HOhe in üradon 45 2t> 18 IS 11 Ii 



55. Bestimmung der ungefähren mittleren Ortszeit, 
zu der ein Stern seine größte Höhe erreicht. 

ieit I™den r Tn™ib n (W 1 ( [ ''''"''' 1 " Ä '''" £ ^ ^ ^ 



IIb 16« 14b 30». 

^[■ii-n „ul minier', i nva. natl ln-i.ii-. n;i. Ii Mi!kn,;u Iii 

früh. Man besinnt nko mit ib ii M".-siini;en is. uii) elwas vor llh nn, 



56. Die Bestimmung der Breite durch Meridian- 
höhen von Fixsternen. 

Wenn Pin Stern seine Brillit,- H">hu erreicht, i tili tili liiert), so ist 
er im Meli Im» iieiburhl-rs oder im unhi-ii N niler S von dem- 
selben. Da Ab"vh!i,ini; nt, lliuu.iMl und Un i!,- uuf d,-r Knie einiinder 

J,l't! : ;L-V l"ü,7' i'l'r.-'.i.Mi.l.,''' h--'-,"!, lr ,\)„~U '.l.'n m"m- ,'. V - 
eines H.'Dliiu-hl. rs. ili'ssi'ii IIimü,. ;i'.i N i,[. ii,.|it \\\.Ma nun 2» „ ü d - 
lich vom .SeliM.it, ■! duivli .1,-n Meridian, so ist diu Rreil« d,|s Ii,- 
ohai-liters offenbar um 2I> niird lieber ab, die Ainveiekimg der W.-üii, 



l!ei alk'li b,dl<! inirb ■];(!■ nirlil /nr Mi's 

lifimUlf lilltr AiIL'f Uli.']!: Mlili;n-h nie ;l H .1 r! i> U i i Iis! Illlil" 



57. Breite durch Höhen des Polarsterns. 



U, l ( |,. s llrultK'litctH. sil ist «.tun liivili' M N und der "Jon 
in' über iluiri Il,.rir.nt. 1!r,-L1[- u.i.l ]'„lhiil]i! sind als.) mir ■ 
Jeu* Aumlriii'ke für iI.ts.-(I.cii Wi-ri. im >>(,] t <in Ii 



HOlio jederzeit sofort Mio Brüita angeben. Dor 
lerdings nicht genau im Fol, aber doch sn nähr- 
Vcrtieshürunit trniigt, Hin mia seiner Hohe hl 

1 J r - 1 1 i ■" Mi . ■ f.:\ finden, 
zeit addiert man die Sternzeit IS2); mit der 
der unten folgenden Tabelle ilio Verbesserung 
Beispiel.' 

4 lIjltlJs liiilü. (Irlswit wurde 1„ avhl.-t. 

s W 14' 

Indesn-Iller, Kimmlie!.- Ii r i iL SlriiiiUiibroehung . . . . ■ — Ii 

Wahre Hlllie 29-8' 

Mittler.- Urts/CLt Üb. 411m 
Sterilzeit (i.L>.) . 22 52 
Summe . . . ffi 41 

Uder 21 und ö 4L, Verbesserung il.T Talndle. m addierinl 2,", 
Breite 29"Ha'N 

™. fisor.., 



grüßte lielruir der Tii!n-l!e ; der Polarstern i-:ti itht dann seine grüliti' 
Höhe Lind gebt tdu-rlnilb iK-ri I'liIl- .hm-li ■ 1 « ■ j i M. -villi. in. IJits Ver- 
besserung ist in <lii-s.-:n l-'alli- gl. i- li ■ 1 ■ ■ r i l ]'„lulj-t:un! ib-s Sternes, du 
seine AWeu-tiuiig SS--IH 1 S ist (Im W 4ti' _= r 12'). 

In ilhnlieher Wei-e lann man ans d.-r iliöbi.- ler Hein-tcn 

Hillifl iniHiid eines Siemes iil«-v «'lei nhli'L dem l'nl die Jireite ab- 
man mit der Hillie di-n 1 ■■.l.,l-1:iinl -innren:;! II verbindet. ■ ■■ 
in di r- \m kl -messen l.-iib-n alle an dem l'Lelsland, daß 

wahren oder über einer falsi-hen 1 
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58. Das Azimut des Polarsterns. 

!S Polarsterns, vom Meridian 

Ären BreiteTen 

Beispiel: Am 4. Juni 3 Uhr morgens peilt man in KTN, Br. den 

g Bn,iiu ■ ~ ? Mittlere Orlsioit .1 Ulir morgens . . 8 ™° U 



ür j'.k- bruilu, für j t -.j.- Alj "■■.■[. :hi:i-.!r <■ * t. L - 1 i . t . i - . n Ocslims miI 

iir diu iuj!i:i!r au: ri« jvütr Slimiiun -..'Hau hemmte Urteil I Sirnlir 
im! üiiit.ifkrwliiiinii.-; düii- j^ LjJii Li. li.-i- jj li 11 eil.- Azimut entnehmen 



59. Die Grundlagen der Längenbestimmung. 



■ ■■ im Mitral !".] ir:;Lil lloii.j *'iti-K'!i' : liacbjLiitUii:.3 ];iiii<nr iin,- H! 
:!!-„llicll löljrail ab. lial man mm i unailtu.L'H cinf llahu J.'r Su 
■hu DO 1j[iul BL'iui.wsrii ■ --Ii KiJiii ' i-r Slujiiäüii -i-i: AiiI'l,-,]-- ' 

Jiissrn, i;s ist aU» Hl t'ijr uuil .murrt [lucn ''.vi t>!\jru]r:i l.U 



'.i'il an lioid und durch Viml-Ji-kIi n.ii ■ L ■ ■ S- ■. ■■ i ! . i- di:ii Zuit unterschied 
iiri'uuwiili finiliTi, drr, in liuiln irrivaiuMt. (IIS), diu gissuulile 
.Arigti ist. 
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60. Häfen mit Zeitsignalen. 

Zur Kontrolle der Seeuhren. 



achstabe - Zeitball 



Alexandrien BK 






finn Paola. Ta- 
ranto B K 


AlKos-Bni 

Amsterdam Kl 

BaWno™" 
Balavia Kl 
Berge/t 
Bermuda 
Birkenboad K 
Bombay B LT 
Boston (Slass.) ' 

Brost Kl 
Brisbane i 
Buenos Aires 
Caaii 

Cherbuuw Kl 
Cork K 


iivthentnirg 
Green wie b 
HukodJilo FK 
Hamburg 
Havana 
Hellsvoetriofei 

Kg BK 

Kapsiadt' B K 

Karalsohi 

Karltkrona 


Malta B K 
Manila B K 
Maro Island 

Montreal 
Nagasaki K 
Natal 
Neapel 

X(!iiS;i]irwas>6r 
Ne*oastle (8. 

Nou-port (II. IJ 

Niawediep Kl 
Nikolajo* BK 
Norfolk (Va.) 
North äniolds K 

Paramaribo 

Pola B K 
FortCaatrieafSt 


Sinnjpore 

SuiIthaitiplUH 

Speziu K 
St. John (K.B.) 
St.Jutm.s(.\.r' i 
K 

St. Paul de Lo- 
Surabaya Kl 


Samara» 
Devonport II K 
Dover K 
DnmÜum T 


Kiel B K 






Dastin 

Dnndeo K 
IJünkircntin 
Esst London 1 
Edlnbars BK . 


La Fiat» 


ßuigim 
Riga 

ItiudeJaneiruT 
Koclrelort 

Rotterdam Kl 
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Sohlffstisiregling dos DouUclion Reiches (19113) 




71. Handelsmarine der Welt (1905). 
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VERLAG VON JUSTUS PERTHES IN GOTHA. 

MITTEL-EUROPA. 

Die Länder und Völker 

von den Westalpen und dem Balkan bis an 
den Kanal und das Kurische Haft 

Prof. Dr. J. Partsch. 

Mit 16 farbigen Kartenbeilagen und 28 schwarzen 
Karten und Diagrammen im Text. 
Preis geheftet 10 Mark, gebunden 11.50 Mark. 



Die territoriale Entwicklung: 
der europäischen Kolonien. 

Mit einem kolonialgeschichtlichen Atlas von 
12 Karten und 40 Kärtchen im Text. 
Von Prof. Dr. Alexander Supan, 

Herausgeber von l'etermanns Mitteilungen. 
Preis geheftet 12 Mark, gebunden 13.50 Mark. 

Zum erstenmal ist liier die Geschichte der ein o:i;i[^-ln']t 
Kolonien Im Z u s am men han g , d.h. in chronologischer 
Reihenfolge und im weltgeschichtlichen Rahmen behandelt, 
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Vollständig neu be; 
nicht. 24 Karten 
grapli isch-s ta Iis tisch 
II. Wich 
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See 

Eine Ergänzung 71 
mann Habenlcht 2 
127 Hafenplänen. 
Tabellen (48 Seiten) 



Justus Perthes' 

Atlas Antiquus. 
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Taschen-Atlas der Alten Welt, von Dr. A. Taschen-AUp zur 

van Kämpen. 24 Karten in Kupfersi 1 schichte von Dr. A 

mit Namenverzeichnis, enthaltend 7000 Kupferstich mit ein. 

Namen, und einem Abriß der Alten schichteu.derQesch 

Geschichte (32 Seiten). 2.60 M. Staatenbisaufdiene 

Alle 5 Bändchen zusammi 



In Tausenden von Exemplaren haben sich Just 
gebahnt, und zahllose Nachahmungen auch in fremde 
den Werken zugrunde liegende Plan, in Karte und Text 
Gebiet der Geographie, Geschichte und Statistik für Lehre 
und Nationalökonomen zu schaffen, überall gefunden Ii: 



